
	

Einladung zum Vortrag und Workshop mit Marcel Hofmann , 
sowie Mitgliedern der Gesellschaft für Radiästhesie und Geomantie Region Basel 

Zwischen Fortschrittsglaube und Überlebensangst 
 

 
 
Wie gehen wir mit der progressiven Digitalisierung, der damit verbundenen Strahlenbelastung 
und der zunehmenden E-Smog-Sensibilität um? Auf welche Strahlenquellen müssen wir besonders 
achten, welche sind vermeidbar und wie finden wir in dem Dschungel an Abschirm- und 
Hilfsmitteln das heraus, was uns wirklich nützt? Gibt es überhaupt gute, wirksame 
Regenerationsmöglichkeiten? 

Im 1. Teil des Abends wird uns Marcel Hofmann einen Überblick über die momentane Situation im 
alltäglichen Strahlen- und Frequenzbereich übermitteln und uns aufzeigen, welcher Umgang mit den 
technischen Errungenschaften ein möglichst gesundes Leben bewirkt. 

Im 2. Teil geht es um Möglichkeiten der Regeneration, der Abschirmung oder sonstiger Hilfsmittel im 
digitalen Alltag – der Markt mit jedwelchen Produkten boomt und es stellt sich die Frage, wie man hier 
die Spreu vom Weizen trennen kann?  
Alle, die mit Pendel, Tensor oder Rute umgehen können, bringen bitte ihr „Werkzeug“ mit! 

Datum:  8. September 2020   
Zeit:  19.30 
Ort:  Ev.Ref. Kirchgemeindehaus, Lärchenstrasse 1, Münchenstein 

Referent: Marcel Hofmann  
Kontakt : marcel.hofmann@bluewin.ch 

Kosten:   Mitglieder gratis 
 Nichtmitglieder CHF 10.— 

Marcel Hofmann – Studium der Elektrotechnik/Hochfrequenztechnik in der Schweiz und USA. 
Tätigkeit im Bereich Mobilfunk bei Siemens und Swisscom. Seit mehr als 14 Jahren Erfahrung mit 
Elektrosmog-Messungen. Seminare und Vortragstätigkeit der Schweiz, in Deutschland und Österreich. 

 
Marcel Hofmann und der Vorstand freuen sich auf zahlreiches Erscheinen. Gäste sind willkommen. 
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